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SCOR mit ausgezeichneten Januar 2008 

Vertragserneuerungen in der Nicht-
Lebenrückversicherung; erfolgreiche Integration von 

Converium unter Beweis gestellt 
 
SCOR hat bei der diesjährigen Erneuerungsrunde zum 1. Januar ihr Ziel erreicht, zwei starke, 
unabhängige Rückversicherungsgruppen zu einem führenden Rückversicherungsunternehmen 
zusammen zu führen. Die Vertragserneuerungen 2008 von SCOR Global P&C 
(Geschäftsbereich Nicht-Leben), bei der 78% der gesamten Prämien im Bereich Nicht-Leben 
zur Erneuerung anstanden, haben ihre weltweit führende Marktstellung bestätigt. Die Gruppe 
konnte ihre Verträge mit minimalen Geschäftsverlusten erneuern. Zudem bestätigen die 
Erneuerungen die im Drei-Jahres-Plan „Dynamic Lift V2” festgelegten Zielsetzungen hinsichtlich 
Volumen und erwarteter Rentabilität.  
Wichtige Fakten auf einen Blick: 
• Hocheffiziente Integration der Portfolios von Converium und SCOR 
• Verbesserte Marktstellung und vermehrt führender Rückversicherer bei Rückversicherungs-

programmen 
• Vertragserneuerungen in Höhe von 1,742 Mrd. € in der Nicht-Lebenrückversicherung 

gegenüber 1,755 Mrd. € von zur Erneuerung anstehenden Verträgen, bei konstanten 
Wechselkursen  

• Konditionen der neuen und erneuerten Verträge in Übereinstimmung mit „Dynamic Lift 
V2“ und festgelegten Zielsetzungen für die technische kombinierte Schaden-Kostenquote 
2008  

• 2008 dürfte das geschätzte Bruttoprämieneinkommen bei laufenden Wechselkursen  
3,1 Mrd. € im Nicht-Lebengeschäft und 5,9 Mrd. € für die Gruppe insgesamt erreichen 

• Starkes Pro-forma Geschäftsvolumen 2007 von ca. 5,85 Mrd. € für die gesamte Gruppe 
Nach der Akquisition waren die wesentlichen Gründe für diese überaus erfolgreichen 
Vertragserneuerungen:  
• Zwei äußerst starke und komplementäre Rückversicherer  
• Hocheffizienter und zügiger Integrationsprozess, sowohl hinsichtlich der Teams als auch 

der Systeme  
• Zugang zu neuem Geschäft mit bereits vorhandenen Kunden und Ausweitung des 

Kundenstamms 
• Anwendung strikter Zeichnungsdisziplin und ausgedehnte Kontrolle während den 

Vertragserneuerungen; Kündigung von 12% des zur Erneuerung anstehenden Nicht-
Lebengeschäfts und erfolgreiche Ersetzung durch die Unterzeichung neuer Verträge  
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Denis Kessler, Chairman und Chief Executive Officer von SCOR: „In Anbetracht eines aktuell 
anspruchsvollen Marktumfelds ist es eine großartige Leistung, dass die Integration von 
Converium in SCOR und die Konsolidierung der Portfolios für die Erneuerungsrunde im Januar 
ohne nennenswerte Geschäftsverluste abgelaufen ist, während gleichzeitig die selektive und 
rentabilitätsorientierte Zeichnungspolitik voll und ganz respektiert wurde. Der Erfolg der 
diesjährigen Vertragserneuerungen verdeutlicht die starke Marktposition von SCOR, die sich 
mit der Integration von Converium weiter verstärkt hat. Mit unseren besseren 
Diversifizierungsmöglichkeiten dank Vertrags- und Sonderrisiken-Geschäft sowie Joint-Venture- 
und Partner-Verträgen ist SCOR gut positioniert, um die im Strategieplan ‚Dynamic Lift V2' 
festgelegten Zielsetzungen zu erreichen.”  

 
Marktstellung bestätigt in der Vertragsrückversicherung, im Bereich Sonderrisiken 
(Specialty) sowie im Joint-Venture-Geschäft 
 
In einem wettbewerbsintensiven Marktumfeld mit einem generellen, wenn auch moderaten 
Druck auf Geschäftsvolumen und Preise aufgrund steigender Selbstbehalte der Zedenten und 
einer Verschiebung zum nicht-proportionalem Rückversicherungsgeschäft sank das 
Geschäftsvolumen von SCOR in der Nicht-Leben-Vertragsrückversicherung nur geringfügig um 
1%. Das zum Januar 2008 erneuerte gesamte Prämienvolumen betrug ca.1,742 Mio. € 
(Vertragsrückversicherung und Sonderisiken). Dazu kommen rund 450 Mio. € aus Joint-
Ventures und Allianzen.  

 
Vertragsrückversicherung P&C: 79% der Verträge in diesem Bereich standen zur Erneuerung 
an. Das zum 1. Januar erneuerte Prämienvolumen betrug insgesamt 1,313 Mio. €, wobei 
Verträge mit einem Volumen von ca. 1,325 Mio. € zur Erneuerung anstanden. 12% bzw. 165 
Mio. € der Verträge wurden gekündigt und erfolgreich durch die Unterzeichnung neuer Verträge 
ersetzt, einerseits mit bestehenden Kunden für ca. 96 Mio. €, andererseits mit neuen Kunden 
für ca. 49 Mio. €. Die Geschäftsverluste entsprachen den Einschätzungen aus „Dynamic Lift 
V2”: ungefähr 60 Mio. € der im Januar 2008 zur Erneuerung anstehenden Verträge, gegenüber 
ca. 80 Mio. € für das Gesamtjahr gemäß „Dynamic Lift V2”-Plan.  
 
Vertragsrückversicherung Sonderrisiken: 76% der Verträge für Sonderrisiken standen zur 
Erneuerung an. In dieser Sparte wurde eine gute Performance erreicht. Das Geschäftsvolumen 
blieb insgesamt stabil und betrug 429 Mio. €, gegenüber 430 Mio. € 2007.  

 
Joint Ventures & Allianzen: SCOR konnte die Geschäftskontinuität mit den drei Joint Ventures 
und Allianzen von Converium sichern. Dazu gehören Lloyd’s, GAUM (Global Aerospace 
Underwriting Managers Limited) und MDU (Medical Defence Union). SCOR schätzt die 
gebuchten Bruttoprämien aus dieser Sparte für 2008 auf 454 Mio €. 

 
Stabile Entwicklung auf sämtlichen wichtigen Märkten für P&C-
Vertragsrückversicherung 

 
In Europa, Nahost und Afrika blieb das Prämienvolumen stabil. In diesen Märkten reagierten 
die Kunden sehr positiv auf die Zusammenlegung der Portfolios durch SCOR.  
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Ein stabiles Geschäftsvolumen konnte ebenfalls in der Region „Americas” verzeichnet werden. 
Das Wachstum von SCOR bei den kleinen und mittelständischen amerikanischen 
Unternehmen konnte den Prämienrückgang ausgleichen, der durch die für diesen Markt 
kennzeichnenden Verschiebung von proportionalem zu nicht-proportionalem Geschäft 
entstanden war. Dieses Wachstum ist als besonders wichtig anzusehen, da es sich um eine 
Verschiebung in eine von SCOR bevorzugte Sparte im US-Festland handelt. Das Wachstum 
wurde zusätzlich durch ein etwas niedrigeres Geschäftsvolumen in Kanada beeinflusst. In 
Kanada gab es Änderungen beim Kauf von Rückversicherung seitens der wichtigsten Akteure 
sowie Prämienreduktionen durch Fusionen und Übernahmen. In der Karibik, Mexiko und 
Lateinamerika sank das Prämienvolumen um ca. 7%, da SCOR ihre Kapazität für 
Katastrophenrisiken in dieser Region reduziert hat.     
 
In Asien standen nur etwa 30% der Global P&C-Verträge am 1. Januar 2008 zur Erneuerung 
an, da  die Rückversicherungsprogramme in Japan, Korea und Indien zum 1. April 2008 
erneuert werden. 
 
SCOR erwartet positive Geschäftsentwicklungen in Südafrika und Australien aufgrund der 
Eröffnung einer Repräsentanz in Johannesburg und der Wiedereröffnung einer Niederlassung 
in Sydney. 
 
Selektive Zeichnungspolitik in der P&C-Vertragsrückversicherung nach 
Geschäftssparten 
 
Das Geschäftsvolumen in der proportionalen Schadenrückversicherung, der mit 37% des 
gesamten P&C-Vertragsvolumens größten Sparte, blieb stabil. SCOR verzeichnete aufgrund 
ihrer starken Marktpräsenz in Europa und Nahost und trotz einer stetigen Verschiebung von 
proportionalen zu nicht-proportionalen Deckungen auf einigen Märkten wie Osteuropa, 
Österreich und Kanada ein unverändertes Prämieneinkommen. In dieser Sparte stiegen die 
Rückversicherungsprovisionen im Durchschnitt um 1 bis 2%.  
 
In der Katastrophenrückversicherung, die 11% des Vertragsvolumens des Bereichs P&C 
ausmacht, stiegen die Raten durch den Orkan „Kyrill”, der in Teilen von Nordeuropa und 
Deutschland Verwüstungen angerichtet hatte. Im Allgemeinen konnte jedoch ein Abwärtstrend 
bei den Raten der nicht-proportionalen Katastrophendeckungen festgestellt werden, um ca.  
-5% in Europa und jeweils -10% in den Regionen „Americas“ und Asien. Insgesamt blieb der 
Markt diszipliniert, d.h. die vorhandene Kapazität kann als proportional zu Risiken und Preisen 
bezeichnet werden.  
 
In der Kfz-Rückversicherung, eine mit 32% des gesamten P&C-Vertragsvolumens bedeutenden 
Sparte, erhöhte sich das Prämienvolumen bei den proportionalen Verträgen in bestimmten 
Ländern wie dem Vereinigten Königreich und Italien, wo sich die Prämienraten  erhöhten bzw. 
stabil geblieben sind. Rückversicherungsprämien blieben weitgehend unverändert. Das 
Wachstum des Prämienvolumens in der nicht-proportionalen Kfz-Rückversicherung ist 
insbesondere auf die Situation auf dem französischen Markt, wo die Raten um durchschnittlich 
10% angestiegen sind, zurückzuführen. 
 
In der Haftpflichtrückversicherung sank das Geschäftvolumen aufgrund einer generellen 
Verschiebung von proportionalen zu nicht-proportionalen Deckungen. SCOR hat ebenfalls 
beschlossen, ihre Exponierung auf Märkten mit besonders hohen Haftpflichtrisiken, 
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hauptsächlich im Bereich der Industrierisiken, zu reduzieren. In den Haftpflichtsparten, in denen 
SCOR tätig ist, blieben die Raten in Europa stabil und sanken in Nordamerika um 
durchschnittlich 6%. 
 
Aktives und vorsichtiges Zyklusmanagement in Sonderrisiken-Versicherung 
 
In einem gewöhnlich reaktiveren und schwankendem Preisumfeld hat SCOR bei der 
Vertragszeichnung von Sonderrisiken ein starkes Zyklusmanagement betrieben.   
 
Angesichts einer boomenden Bauwirtschaft und stabiler Versicherungs- und 
Rückversicherungspreise in Entwicklungsländern und aufstrebenden Märkten konnte SCOR ihr 
Geschäftsvolumen im Bereich Engineering um 22% erhöhen. Dieser Bereich macht 21% des 
gesamten Vertragsgeschäfts bei den Sonderrisiken aus.   
 
In den vier weiteren wichtigsten Geschäftssparten innerhalb der Sonderrisiken wuchsen die 
Bereiche Transportrisiken (16% des Gesamtvolumens) und Landwirtschaft (18%) um jeweils 
5% bzw. 11%, während Kredit & Kaution (23% des Gesamtvolumens) und die „Décennale“ (10-
jährige Haftung für Bauleistungen) (18%) um jeweils 5% bzw. 21% zurückgingen.  
 
Im Bereich Kredit & Kaution sanken die Rückversicherungsprämien aufgrund der Auswirkungen 
des Konjunkturrückgangs auf die Prämien in der Erstversicherung und wegen den steigenden 
Selbstbehalten führender Erstversicherer, die in den vergangenen Jahren technische Gewinne 
verzeichnen konnten. In der „Décennale“-Sparte, in der SCOR seit jeher ein führender 
Rückversicherer ist, wirkte sich die Verschiebung von proportionalen zu nicht-poportionalen 
Deckungen in Spanien negativ aus, während es gleichzeitig zu Einbrüchen in der 
Immobilienbranche kam. In der Luft- und Raumfahrt gingen die Raten in geringerem Ausmaß 
als in den vergangenen Jahren zurück und führten zu einem Geschäftsrückgang um 5%.  
 
SCOR sichert sich Abkommen mit Joint Ventures und Allianzen  
 
Neben dem Vertragsgeschäft in den Bereichen P&C und Sonderisiken stützt sich SCOR auf 
den wichtigen Geschäftsbeitrag von Joint-Ventures und  Allianzen. Aus dieser Sparte wird 2008 
ein Prämienvolumen von 454 Mio.€  erwartet. 
 
In dieser Sparte stammt der größte Anteil von den Partnerschaften mit den Syndikaten von 
Lloyd’s. Für 2008 sind die Geschäfte mit 9 wichtigen Syndikaten mit Schwerpunkt 
Schadendeckungen und speziellen Haftpflichtrisiken erneuert worden. Bei den diesjährigen 
Erneuerungen erhöhte SCOR ihre Erträge auf ca. 245 Mio €.  
 
SCOR hat mit den Mitgliedern von GAUM eine Übereinkunft zur Sicherung der 
Geschäftskontinuität für die kommenden drei Jahre getroffen. Der Anteil von SCOR in diesem 
Geschäft wurde jedoch von 27,25% auf 22,5% reduziert und wird 2008 Prämien in Höhe von 
voraussichtlich 105 Mio. € generieren.   
 
SCOR hat eine über zehn Jahre laufende Übereinkunft zur Bereitstellung von 
Berufshaftpflichtversicherung für die Mitglieder der MDU im Vereinigten Königreich und Irland 
erzielt. SCOR übernimmt künftig 75% der Exponierung, was 2008 zu Prämien von 
voraussichtlich 104 Mio. € führen wird.  
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Starkes Pro-forma-Geschäftsvolumen 2007 von  5,9 Mrd. €  
 
Bei einer Konsolidierung von Converium zum 1. Januar 2007 erreichen die gebuchten 
Bruttoprämien der SCOR-Gruppe auf Pro-forma-Basis 5,853 Mio. €, davon 3,240 Mio. € aus 
der Nicht-Lebenrückversicherung und 2,613 Mio € aus der Lebensrückversicherung.  
 
Der veröffentlichte Umsatz 2007, bei dem 145 Tage konsolidiert werden – die SCOR-Gruppe 
übernahm Converium am 8. August 2007 – beträgt 4,761 Mio. €, was gegenüber 2006 (2,935 
Mio. €) einem Zuwachs um 62% entspricht. 

 
Gebuchte Bruttoprämien für die Gruppe insgesamt werden 2008 voraussichtlich  
5,9 Mrd. € betragen 
 
Die Erneuerungsrunde 2008 verdeutlicht die aus der Kombination von SCOR und Converium 
entstehenden Opportunitäten, wie sie im Strategieplan „Dynamic Lift V2“ vorgesehen sind. 
Ferner stellt sie die Effizienz des Integrationsprozesses und die Stärke des kombinierten 
Unternehmens unter Beweis. 
  
Ohne Berücksichtigung von weiteren Wechselkursauswirkungen im Jahr 2008 erwartet  SCOR 
ein Bruttoprämienvolumen von insgesamt 5,9 Mrd. €. Der Anteil von Global P&C beträgt 3,1 
Mrd. € und der Anteil von Global Life 2,8 Mrd. €, wie im Strategieplan „Dynamic Lift 
V2“ vorgesehen. Die technische kombinierte Schaden-/Kostenquote im Bereich Nicht Leben 
dürfte den in „Dynamic Lift V2“ festgelegten Zielsetzungen entsprechen, d.h. bei 91% bis 92% 
liegen, sofern es nicht zu außerordentlichen Schadenereignissen kommt.  
 
Anmerkung: Sämtliche Zahlen und Vergleiche werden unter Berücksichtigung der 
Wechselkurse zum 31. Dezember 2007 dargestellt. 
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Zukunftsorientierte Aussagen 
SCOR kommuniziert keine „Gewinnprognosen“ im Sinne des Artikels 2 der Verordnung (EG) No. 
809/2004 der Kommission. Daher können die zukunftsorientierten Aussagen, die Gegenstand dieses 
Absatzes sind, nicht mit derartigen Gewinnprognosen gleichgesetzt werden. Informationen in dieser 
Mitteilung enthalten, bestimmte zukunftsorientierte Aussagen, unter anderem Aussagen in Bezug auf 
Prognosen, zukünftige Ereignisse, Tendenzen, Projekte oder Zielsetzungen, die auf bestimmten 
Annahmen beruhen und zum Teil nicht direkt mit einer historischen oder aktuellen Tatsache 
zusammenhängen. Zukunftsorientierte Aussagen werden insbesondere durch die Verwendung von 
Begriffen oder Ausdrücken, wie unter anderem „prognostizieren“, „annehmen“, „glauben“, „fortsetzen“, 
„schätzen“, „erwarten“, „vorhersehen“, „beabsichtigen“, „könnte steigen“, „könnte schwanken“ oder 
ähnlichen Ausdrücken dieser Art oder die Verwendung von Verben in Futur- oder Konditionalform 
gekennzeichnet. Übermäßiges Vertrauen darf diesen Aussagen nicht entgegengebracht werden, da sie 
ihrer Natur nach bekannten und unbekannten Risiken, Unsicherheiten und anderen Faktoren unterliegen, 
die zu einer bedeutenden Diskrepanz zwischen den tatsächlichen Ergebnissen einerseits, und den aus 
dieser Mitteilung ausdrücklich oder implizit hervorgehenden zukünftigen Ergebnissen andererseits, führen 
könnten. 
 
Wir verweisen auf SCORs document de référence, das die AMF am 10. April unter der Nummer D.07-
0294 registriert hat, sowie auf dessen Aktualisierung durch die seconde note complémentaire, die am 12. 
Juni 2007 unter der Nummer 07-183 von der AMF registriert wurde. Diese Dokumente beinhalten eine 
Beschreibung von bestimmten Risikofaktoren und Unsicherheiten, die die Geschäfte der SCOR-Gruppe 
beeinflussen können. 
 
 


